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Vorwort 

Ein Wort des Aquinaten umschreibt treffender Ziel und Inhalt seiner Abhandlung 
über die Gaben des Heiligen Geistes, als es der notgedrungen kurze Titel meiner 
Studie vermag: „In die ewige Seligkeit führt (nur) der Heilige Geist, dem zu 
gehorchen und zu folgen wir durch die Gaben vervollkommnet werden" (Summa 
Theologiae I-II, 69, 1). Beatitudo aeterna sowie oboedientia und sequela sind, 
verbunden mit Verben der Bewegung, die großen Stichworte, die den Traktat 
durchziehen und ihn zu einem integralen Teil der theologischen Anthropologie 
und der Tugendlehre machen, die ohne ihn die argumentative Spitze verlören. Mit 
dem Rang, den Thomas in der Summa Theologiae den Gaben zugewiesen hat, 
kontrastiert freilich der Umstand, daß sie in der neueren Literatur eher selten die 
ihnen gebührende Aufmerksamkeit erfahren haben. Daß das in der Sache zu 
bedauern ist und auch der Person des Aquinaten und seinem Ideal eines Lehrers 
der Theologie, wie er es zu verkörpern suchte, nicht gerecht wird, möchte meine 
Untersuchung zeigen. 

Zu danken habe ich meinem Mitbruder Dr. Lambert Schmitz OP, Hamburg, 
der mich aus seiner reichen Kenntnis der geistlichen Theologie des Ordens in 
vielfältiger Weise angeregt und ermuntert hat. Herrn Dr. Thomas Prügl, Mün-
chen, der meine Arbeit für den Druck eingerichtet hat, weiß ich mich auch 
diesmal sehr verbunden. Mein Dank gilt schließlich Herrn Manfred Karras, der 
seinerzeit die „Veröffentlichungen des Grabmann-Institutes" in die verlegerische 
Obhut des Akademie-Verlags genommen hat. 

Blieskastel, den 28. Januar 2001 Ulrich Horst 
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Zur Einführung 

Der Gegenstand unserer Untersuchung, die Lehre des hl. Thomas über die sieben 
Gaben des Hl. Geistes, hat in der jüngeren Forschung keine sonderliche Beach-
tung gefunden. Eine Studie mit dem Ziel, das Werden dieser Doktrin seit den 
Kölner und Pariser Anfängen und die in ihr enthaltenen systematischen Gedanken 
möglichst genau zu ermitteln, fehlt, auch wenn der Wert einzelner Beiträge zum 
Thema dankbar vermerkt sei. Daß sie ein Desiderat ist, zeigt gerade die Lektüre 
der großen Summenkommentare von Cajetan über Dominicus Bänez bis zu 
Jacobus Μ. Ramirez. Das gilt auch für den Traktat De donis aus dem Cursus 
Theologicus (1644) des Johannes a St. Thoma, der bis heute die klassische 
Darstellung geblieben ist und in der Thomistenschule einen überragenden Einfluß 
ausgeübt hat. Daß eine historische Würdigung eine sachgemäße Interpretation im 
Ganzen wie im Detail allererst ermöglicht, wird niemand bestreiten wollen. Es 
mag ihr sogar gelegentlich gelingen, einem vernachlässigten Thema erneut 
Geltung zu verschaffen, sollte sich ergeben, daß eine ehemals durch die Kraft 
ihrer Argumente anerkannte Doktrin, befreit vom zeitgebundenen Beiwerk, einen 
wesentlichen Aspekt der Offenbarung in eine systematische Sprache übersetzt 
hat, die auch heute verständige Hörer finden kann. Daß das in unserem Fall mit 
einer bloß historischen Analyse nicht getan ist, bedarf nicht vieler Worte, doch 
wäre schon viel erreicht, gelänge der Nachweis, daß die Lehre von den Geistes-
gaben ins Zentrum der thomanischen Theologie weist, die nicht ohne Schaden für 
das Ganze ignoriert werden darf. Sollte sich zeigen, daß sie keinen „frommen 
Anhang", sondern die Krönung der Tugendkonzeption des Aquinaten darstellt, so 
bliebe eine Moraltheologie, die von der vollendetsten Gestalt christlichen Lebens, 
wie sie uns hier präsentiert wird, absähe, ein Torso, der nur sehr bedingt den 
Intentionen des Thomas entspräche. Es ist nicht unsere Absicht, in die aktuelle 
moraltheologische Diskussion einzugreifen, wohl aber möchten wir, daß sich die, 


